
 

Draußen 
 

im Glantal. 
Zu Fuß um den Hühnerrech. 

(Wandervorschläge) 
 

 
 

 

 

 
 

 

Das Glantal  
in der Pfalz. 

 
Tourist-Info 
Homburger Str. 3 
66907 Glan-Münchweiler 
Tel.: 06383 – 92 17 – 0 
www.ohmbachsee-glantal.de 
info@ohmbachsee-glantal.de 

http://www.ohmbachsee-glantal.de/�


 

Die Wanderwege rund um den Hühnerrech/Hühnerkopf führen um 
das  ehemalige Steinbruchgelände von Herschweiler-Pettersheim. 
Aufgrund ihrer Kürze bieten sie sich für Spaziergänge an. Aber auch 
passionierte Wanderer werden an den zwei abwechslungsreichen, 
sehr gut ausgeschilderten und kurzen Rundtouren Gefallen finden. 

 
Kleiner Rundweg 
Länge: ca. 1,9 km, Schwierigkeitsgrad: leicht 

Ausgangspunkt: Parkplatz am ehemaligen Steinbruch zwischen Wahnwegen und 

Herschweiler-Pettersheim an der Kreisstraße 20 

Beschreibung: Diese folgt entgegen dem Uhrzeigersinn. Gleich zu Beginn streift der Weg 

das ehemalige Steinbruchgelände. Auf der offenen Fläche bietet sich ein Ausblick nach 

Westen, bevor der Rundweg weiter im Mischwald verläuft. Zum Ende hin, kurz bevor der 

Weg die Straße erreicht, ist auf der rechten Seite eine herrliche Aussicht über das Pfälzer 

Bergland zum Donnersberg und über den Landstuhler Bruch hinweg zum Pfälzerwald.   

Infomaterial: Topographische Karte 1:25 000 Kusel/Glan-Münchweiler, Unterkunfts-

verzeichnis und Gastronomieführer der Urlaubsregion 

Markierung: Bergmannshämmer auf gelbem Grund; G 6 auf der Topo.-Karte 

 

Großer Rundweg 
Länge: ca. 3,5 km, Schwierigkeitsgrad: leicht 

Ausgangspunkt: Parkplatz am ehemaligen Steinbruch zwischen Wahnwegen und 

Herschweiler-Pettersheim an der Kreisstraße 20 

Beschreibung: Diese folgt entgegen dem Uhrzeigersinn. Zuerst erreichen Sie die „Villa 

Rustica“, ein ehemaliger römischer Gutshof. Die vorhandenen Grundmauern geben noch 

ein Bild von der Größe des Anwesens. Danach geht es durch Wiesen und Felder mit Blick 

über Herschweiler-Pettersheim. Im April/Mai blühen die Kirschbäume und die Rapsfelder. 

Auch der große Rundweg bietet im Sommer ein angenehmes Klima aufgrund seiner 

Höhenlage in den Mischwäldern der Urlaubsregion.   

Infomaterial: Topographische Karte 1:25 000 Kusel/Glan-Münchweiler, Unterkunfts-

verzeichnis und Gastronomieführer der Urlaubsregion 

Markierung: Bergmannshämmer auf blauem Grund; G 6 auf der Topo.-Karte 

 
 
 
 
 



 
 

 
 

 

 

P 

Straße nach Herschw.-P. 

Straße nach 
Wahnwegen 

Quelle 

Blick nach 
Herschweiler-
Pettersheim 

Aussicht mit Ruhebänken 

„Zur schönen 
Aussicht“  

Ehemaliger 
Steinbruch 

N 

S 

O W 

Kleiner 
Rundweg 

Großer 
Rundweg 

Übersichtskarte 

Villa Rustica 

Aussicht mit Bank 



 

Das Glantal  
in der Pfalz. 

 

Die Urlaubsregion Ohmbachsee-Glantal liegt idyllisch eingebettet im  

Pfälzer Bergland, welches ein Teil der Region Pfalz ist. Schnell 

erreichbar durch den Autobahnanschluss Glan-Münchweiler an der A 62 

nordwestlich von Kaiserslautern oder mit der Bahn.  

 
Ihr Reiseziel für einen Kurzurlaub oder Tagesbesuch. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Where Pfalz meet Saar 
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